CPS Radlherr: 20 Jahre Software-Fairness

Mit einem rauschenden Fest im Tiroler Landesmuseum Ferdinandeum feierte das Innsbrucker Software-Unternehmen CPS Radlherr GmbH am 18. Oktober sein 20-Jahr Jubiläum. 

in entspannter Atmosphäre plauderten Kunden und Geschäftspartner von CPS aus ganz Österreich bei hervorragender Musik von den Bossa No’was. Anregungen für die Gespräche kamen vom Vortragsprogramm, in dem unter anderem Prof. DDDr. Clemens Sedmak vom Londoner King’s College, Leiter des Zentrums für Ethik und Armutsforschung an der Uni Salzburg, über den Zusammenhang von Kunst und Software philosophierte.

Das offizielle Tirol war durch Wirtschaftslandesrat Mag. Johannes Bodner und Gemeinderat Dr. Helmut Schuchter vertreten, Wirtschaftskammer-Vizepräsident Komm.Rat Ing. Peter Rathgeber würdigte die Bedeutung innovativer, aber stabiler Unternehmen außerhalb des Tourismus, wie CPS Radlherr.

Mit Ehrungen und Auszeichnungen bedankte sich Geschäftsführer Gerhard Radlherr bei 10 Kunden und Partnern, mit denen CPS Radlherr seit 20 Jahren verbunden ist. Einer davon ist Herr Ploner sen., mit 83 Jahren ältester ORLANDO-User. Mit viel Elan erledigt er heute noch die Buchhaltung von 3 Betrieben.

Das Innsbrucker Unternehmen CPS Radlherr ist seit 1986 als Hersteller von Standardsoftware für die Finanzbuchhaltung etabliert. 1988 revolutionierte CPS den Markt mit der Windows-basierten ORLANDO Finanz- und Anlagenbuchhaltung inklusive Kostenrechnung, die um Warenwirtschaft und Lohnverrechnung erweiterbar ist. Jüngstes Produkt ist ORLANDO-Compact als Komplettpaket für Einnahmen- / Ausgabenrechner.

Die ORLANDO-Produktlinie ist eine gemeinsame Entwicklung mit den Partnern BOS EDV GmbH & Co KG und DECOM Softwareentwicklung GmbH & Co KG. Dieses virtuelle Netzwerk bietet CPS-Kunden einerseits Verlässlichkeit und Schlagkraft durch Größe, die Spezialisierung auf funktionale, regionale und zielgruppenspezifische Teilbereiche andererseits garantiert kurze Informationswege zwischen Technik und Kunden. 

CPS-Kunden schätzen neben der Benutzerfreundlichkeit der grafikorientierten Software die persönliche Betreuung direkt vom Hersteller. Hoch qualifizierte und motivierte Kundenbetreuer und Software-Entwickler arbeiten Hand in Hand und bieten kleinen und mittleren Unternehmen direkte, persönliche Betreuung. Durch Preise, die nach der Firmengröße des Kunden gestaffelt sind, steht auch kleinen Betrieben zu leistbaren Kosten die volle Software-Funktionalität zur Verfügung.

Detaillierte Informationen finden sich in übersichtlicher Form auf http://www.cps.at
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